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GRÜNDUNG.
Die Kunßgewerbefchule mit befonderer Architekturabteilung in

Düffeldorf wurde am 3. April 1883 eröffnet. Die Kofren der
Unterhaltung der Schule trägt die Stadt Düffeldorf. Diefer iß aber
ein jährlicher Staatszufchup zugeßchert, der feit der Angliederung der

befonderen Architekturabteilung 5 1 500 Mk. beträgt.

KURATORIUM:
DR. OEHLER, OBERBÜRGERMEISTER,VORSITZENDER; PROFESSOR
DR.HEROLD, BEIGEORDNETER, STELLVERTRETENDER VORSITZEN¬
DER; KOENIGS, OBERREGIERUNGSRAT; PROFESSOR RICHTER, GEH.
REGIERUNGS- UND GEWERBESCHULRAT; DITZEN, HOFJUWELIER
UND STADTVERORDNETER; VOM ENDT, ARCHITEKT UND STADT¬
VERORDNETER; FÖRSTER, ERZGIEJ3ER; HEMMING, STADTVERORD¬
NETER UND DEKORATIONSMALER; PROFESSOR OEDER, MALER;
PEIFFHOVEN, STADTBAURAT A. D, STADTVERORDNETER ; WÖHLER,
ARCHITEKT U. STADTVERORDNETER; PROFESSOR KREIS, DIREKTOR

III.

PERSONÄLSTAND.
Im Perfonalftand der Schule traten im Laufe des Schuljahres folgende

Veränderungen ein:
Mit Beginn des Schuljahres wurde für den verdorbenen Faktor Doller-

fchell der Faktor Baumgartner eingeteilt.
Am Schlup des Sommerhalbjahres fchied der Lehrer für Gewerbe- und
Flächenkunß, Maler F. H. Ehmcke, aus dem Lehrkörper aus, um einem



Rufe als Lehrer der Kunffgewerbefchulein München Folge zu leifren.
Mit der Verwaltung der Lehrftelle wurde bis auf weiteres der Maler

Em(r Auffeefer aus München beauftragt.
Ebenfalls am Schlujfe des Sommerhalbjahres legte der Lehrer der Fach¬
klaffe für figürliche dekorative Malerei und farbige Innendekoration,
Maler Wilhelm Hartz, fein Lehramt nieder. Eine Neubefetzung der

Stelle hat bis jetzt noch nicht [rattgefunden.
Der Lehrer Zifeleur Peyerimhoff wurde ab i. Januar 1914 auf fechs

Monate zur Wiederherßellung feiner Gefundheit beurlaubt.
Durch Erlap des Herrn Minifrers für Handel und Gewerbe vom 1 o.
Dezember 1913 wurde dem Lehrer Maler Hochreiter der Charakter

„Profeffor" verliehen.

LEHRER-PERSONAL
DIREKTOR: PROFESSOR WILHELM KREIS, ARCHITEKT.

LEHRER:
Profejfor IgnazWagner, Maler, Fachklaffe fürDekorationsmalen; Pro¬
feffor Fritz Neuhaus, Maler fürTierzeichnen; Julius Peyerimhojf,Zife¬
leur, Fachklaffe; Profeffor Wilhelm Sprengel, Maler, für ornamentales
Pflanzenzeichnen und Freihandzeichnen; Profeffor Johann Hermanns,
Architekt, für geometrifches Zeichnen, Perfpektive und Schattenlehre ;
Profeffor Albert Hochreiter, Maler, Allgemeinkurfus, Abteilung C; Pro¬
feffor Ludwig Heupel-Siegen, Maler, für Aktzeichnen und Anatomie;
Fritz Helmuth Ehmcke, Maler, Fachklaffe für Gewerbe- und Flächen-
kunfr, Schriftzeichnen (bis 30. September 1913); jofef Bruckmüller,
Maler, Allgemeinkurfus, Abteilung B; Max Benirfchke, Architekt, Allge-
gemeinkurfus, Abteilung A; Dr. Richard Klapheck, für Kunft- und Archi-
tekturgefchichte und Verwaltung der Bibliothek (Hilfslehrer); Garten-



direkter Freiherr von Engelhardt, Gartenkunßklaffe (nebenamtlidi);
Wilhelm Hartz, Maler, Fachklaffe für figürliche dekorative Malerei und
farbige Innendekoration (bis 30.September 1913); Profeffor Hubert
Netzer, Bildhauer, Fadiklaffe; Architekt Emil Fahrenkamp, Architektur¬
abteilung (Hilfslehrer); Ingenieur Karl Frohn, für geometrifdies Zeich¬
nen (Hilfslehrer); Regierungsbaumeifrer Friedrich Becker, Architektur¬
abteilung; Emß Auffeefer, Maler, für Gewerbe- und Flächenkunjt, Fach¬

klaffe (ab I.Oktober 1913).

WERKMEISTER:
Faktor Baumgartner, für Buch- und Lithographiedruck;R. Folger,
Webermei[rer,fürdenWebeunterricht;GSchultze,Buchbindermeifrer,

für Buchbinden, Handvergolden und Lederfchnitt.

VERWALTUNGS-,AUFSICHTS-UNDHlLFS-PERSONAL.
Stadtfekretär ].Ihiel,Sekretär U.Rechnungsführer; Fräulein H.Grüttner,

Hilfsbibliothekarin;Kaßellan Müller; Former Contzen.
IV.

ÜBERSICHT OBER DIE FREQUENZ DER SCHULE:
Im Sommerfemefrer 1 91 3:
Allgemeinkurfe ........... 77
Fachfchule ............... 41
Architektur-Abteilung ..... 34
Gartenkunfrklaffe ......... 4

Summe Tagesfchüler ...... 156
Abendfchule ............. 69

Zufammen 115

Im Winterfemeper 191 3/1 4:
Allgemeinkurfe ........... 76
Fachfchule .............. 74
Architektur-Abteilung ..... 36
Gartenkunßklaffe ........ 6

Summe Tagesfchüler ...... 191
Abendfchule ............ 11$

Zufammen 307
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V.
STIPENDIEN UND SCHULGELDERLÄSSE.

Im Laufe des Schuljahres gelangten folgende Stipendien an Vollfchüler
zur Verteilung:

a) aus (raatlichen Mitteln:

F. A. Sommer- undWinterfemeJrer je 2.50 = f 00 Mk.
B. B. Sommerfemeßer .......... 150 Mk.
J. R. Winterfemefrer ............ z^oMk.
b) aus dem Stipendienfonds der Kunfrgewerbefchule:

H. G. für das ganze Jahr 500 Mk.
K. W. für das ganze Jahr ^00 Mk.

R. Seh. für das ganze Jahr 500 Mk.
L H. für das ganze Jahr 500 Mk.
R. H. für das ganze Jahr 500 Mk.

c) Aus der Ahl-Stiftung:
R. Seh. für das Sommerfemejrer 100 Mk.

d) Aus der Friedridi-Vohwinkel-Stiftung:
Er. H. Sommerfemejrer
Jof. B. Sommerfemejrer
L H. Sommerfemejrer

F. Seh. Sommerfemejrer
G. E. Sommerfemejrer

J. R. Sommerfemejrer
J. R. Sommerfemefrer

100 Mk., Winterfemefrer '65 Mk.
100 Mk., Winterfemeßer 165 Mk.
100 Mk., Winterfemeßer 165 Mk.
100 Mk., Winterfemefrer 165 Mk.
100 Mk., Winterfemejrer 165 Mk.
100 Mk., Winterfemejrer - Mk.
- Mk., Winterfemejrer 100 Mk.

Das Schulgeld wurde 45 Schülern ganz oder teilweife erlajfen.

8



I VI.
SCHCILERKONKURRENZEN:

Schülerkonkurrenzen, die fichfowohl auf die Löfung gepellter Aufgaben
als auch auf freie Entwürfe der Schüler richteten, wurden auch im ab¬
gelaufenen Schuljahre mehrfach ausgefchrieben. Die Beteiligung der
Schüler an diefen Wettbewerben zeugte durchgängig von lebhaftem
Intereffe und brachte erfreuliche Refultate. Von den zahlreich einge¬
lieferten Arbeiten konnten viele prämiiert oder durch lobende Erwäh¬
nungen ausgezeichnet werden. An die mit folchen Auszeichnungen
bedachten Schüler gelangen beim Schulfchlup Prämien, in Büchern

begehend, zur Verteilung.

VERZEICHNIS DER GESTELLTEN AUFGABEN.
FÜR INNENARCHITEKTEN, MÖBELZEICHNER USW.:

Entwurf für einen zweitürigen Bücherfchrank mit Glasfeheiben. Ent¬
wurffür einen Arm- und Lehnjruhl mit bequemer weicher Polßerung.

FÜR DEKORATIONSMALER:

Entwurf zu einer Dekoration für die Bühnenwand eines Vereinszimmers
mit Bühnenvorhang. Entwurf eines Marmormofaikfupbodens in Kreis¬
form. Entwurf für eine farbige Wandaufteilung durch Dekorations¬
malerei und An(rrich zu einem Vortragsfaal für akademifche Kurfe.

Entwurf zu einem bunten Glasfenfrer für eine Diele.

FÜR TONMODELLEURE:

Entwürfe zu Reliefs für die Klaffenzimmer einer Kleinkinderfchule
(Motive aus Märchen). Entwurf für Kinderfigürchen für die beiden

Schluppfeiler einer Freitreppe.

9



FÜR ZEICHNER, LITHOGRAPHEN,GLASMALER USW.:
Entwurf zu einem Farbholzfchnitt. Entwurf zu einem Kifjen in drei
Färben für Kreuz[rich(rickerei. Entwurf für ein Handtäfchchen (Technik:
Perlfrickerei). Entwurf zu einem Teppich für einen Ausßellungsraum.

Entwurf zu einem Ded<elbild für eine Zigarrenkifre.

FÜR SCHÜLER DER ARCHITEKTUR-ABTEILUNG:

Entwurf zu einem Verbindungshaus. Entwurf zu einer Orangerie.
Entwurf zu einem Brückenhaus zu einer vorhandenen Brücke. Entwurf
zu einer Friedhofsanlage. Entwurf zu einer Diele für ein kleines einge¬

bautes Einfamilienhaus. Entwurf zu einer Kaminnifche.

VII.

SCHRIFTKURSUS FÜR SCHULER.
Wie in den Vorjahren, fand auch im Berichtsjahre ein der Erziehung
zum Schriftver(rändnis dienender Kurfus in künfrlerifcher Schrift in der
Zeit vom i. bis einfchlieplich 11. März 191 4 unter Leitung von Fräulein
Anna Simons an der Schule [ratt. An dem Kurfus nahmen 19

und 3 Nichtfchüler teil.
Seh uier

VIII.

FERIEN.
Im Schuljahre 1 91 3/14 lagen die Ferien:

Vom 1 1. Mai bis 1 8. Mai 191 3.
Vom 7.Augu(?bis 30. September 191 3.

Vom 14. Dezember 1913 bis 4. Januar 1914.
Vom 15.März bis 3 i.März 1914.

Das Schuljahr fchlop am Dienstag, den 14. März 191 4.
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IX.

STUDIENREISEN DER LEHRER.
i. Der Lehrer der Allgemeinkurfe, Maler Profeffor Albert Hochreiter,
besuchtein den Herbftferien Tirol,Kärnten,Steiermark und Krain, unter
Berührung der Städte Insbruck, Gratz, Klagenfurth, Laibach und Trief?,
i. Gleichzeitig unternahm der Lehrer für Kunft- und Architektur-
gefchichte, Dr. Richard Klapheck, eine Studienreife nach Dresden, Prag,
verbunden mit der Teilnahme an der 11. Gemeinfamen Tagung für

Denkmalpflege und Heimatfchutz in Dresden.
3. Der Lehrer für den Ergänzungsunterricht im Pflanzenzeichnen,
Profeffor Wilhelm Sprengel, führte am Schluffe des Schuljahres eine
fiebentägige Studienreife nach Paris aus; der Fachlehrer, Maler Pro¬

fessor Ignaz Wagner, eine folche nach Berlin und Dresden.
X.

STUDIENREISEN DER SCHULER.
a) Vom 2.8. Juli bis zum 3. Auguß befuchte Maler Auffeefer mit
1 1 Schülern der Allgemeinkurfe die Städte Mainz, Frankfurt a. M.,
Darmßadt und Heidelberg zum Studium der dortigen Kunftfamm-
lungen. Gleichzeitig bereiten RegierungsbaumeifrerBecker und
Dr. Klapheck mit 2.0 Schülern der Architekturabteilung die Städte
Afchaffenburg, Würzburg, Rothenburg ob der Tauber und Bamberg.
Der Hauptzweck diefer letzten Reife war der, die angehenden Bau-
meißer mit der füddeutfchen Barockarchitektur bekannt zu machen,
wobei auf das Studium der örtlich differenzierten frädtebaulichen Ge¬
bilde befonderer Wert gelegt wurde. Die Kunfrgewerbefchule nimmt
die Gelegenheit wahr, auch an diefer Stelle nochmals Herrn Dr. Kittel,
dem Syndikus der Handelskammer in Würzburg, herzlichft Dank zu

1 1



[agen, dafj er wahrend zweier Tage [Ich den Teilnehmern der Studien¬
reife zur Verfügung gefreut hat, pe mit einer Fülle verdeckter und den
Fremden meifrens unbekannter künfrlerifcher Reize der Bifchofsfradt be¬
kannt gemacht und in der aufopfernden Weife für das Unterkommen

der Schüler Sorge getragen hat.
b) Unter der Leitung des Lehrers der Architekturabteilung, Regierungs-
baumeifrer Becker, fanden dann noch mehrere Ausflüge der Schüler
der Architekturabteilung und Gartenkunfrklaffe fratt zwecks Aufnahme

alter Bauten und vorbildlicher Gartenanlagen:
am 13. April 191 3 nach Elberfeld-Barmen, 15 Teilnehmer,

am zo. Mai 191 3 nadi Benrath, 1 z Teilnehmer,
am 19. Juni 1913 n<acn Emmerich, Kleve, Xanten, 1 z Teilnehmer,

am z7. Juni 191 3 nach E[fen, 1 z Teilnehmer,
am 5. Juli nach Aachen, 1 7 Teilnehmer,

am 6. Februar 191 4 nach Köln, Z9 Teilnehmer,
am Z7. Februar 1914 nach Mörs-Xanten, zo Teilnehmer.

XI.
VETTBE¥ERB-ERFOLGE UND AUFTRÄGE.

1. Im Auftrage des Herrn Oberbürgermeifrersder Stadt Düffeldorf
fertigte der Schüler Jofef Rübfam der Bildhauerklaffe den Entwurf zu

einer Hundefreuermarke.
z. Von dem katholifchen Jünglingsverein Suderwich bei Recklinghaufen
wurde derSchülerder Klaffe fürfigürliche dekorative Malerei, Ferdinand

Albers, mit der Ausführung einer Vereinsfahne beauftragt.
3. Der Schüler Richard Schwarzkopf der Klaffe für Gewerbe- und
Flächen kunfr erhielt von dem Männergefangverein Bornheim bei Bonn
den Auftrag zur Ausführung einer Ehrenurkunde für den Protektor des

Vereins Freiherrn Johannes von Diergardt.

I 2



4. Bei dem Preisausfeh reiben des Verkehrs- und Verfchönerungsvereins
Dü(feldorf-Oberka[fel zur Erlangung von Entwürfen zu einem Brunnen¬
denkmal für den Barbaroffaplatz wurde der Entwurf des Schülers Fritz
Schumacher der Bildhauerklajfe (in Verbindung mit dem Architekten

Lemmer) angekauft.
5. Bei einem von der Firma Heymann & Neumann, Bremen, erlaffenen
Preisausfdireiben zur Erlangung künfrlerifcher Handarbeiten erhielten
einen 1. und 4. Preis die Schülerin Fräulein J. Gruben, einen 3. Preis

die Schülerin Fräulein Elfe Kleinertz.
6. Bei dem Wettbewerb des Frauen(rimmrechtverbandes für We[i-
deutfchland zur Erlangung von künfrlerifchen Entwürfen für ein Klifchee
als Merkzeichen für die deutfehe Vereinigung für Frauenfrimmrecht
erhielt den 1. Preis der Schüler Karl Weipenborn, einen Ankauf der

Schüler Richard Schwarzkopf.
7. Die Firma Rud. Ibach Sohn, Barmen, erliep im Dez. 191 3 ein Preis¬
ausfdireiben zurErlangung von Anzeigen-Klifchee-Entwürfen; hierbei
wurde der Entwurf des Schülers Hans Opitz mit einem Ankauf bedacht.
8. Bei dem Preisausfdireiben des Sächf. Landeskonßfrorium zur Er¬
langung von Entwürfen für kleine evangelifche Landeskirchen unter
fämtlichen Architekten Deutfchlands, bei welchem 10 gleiche Preife zur
Verteilung gelangten, wurden die Entwürfe der Sdiüler der Architektur-
Abteilung Docter und Schmitzer mit je einem Preife ausgezeichnet.

XII.

BIBLIOTHEK.
Die Bibliothek zählte am Sdiluffe des Schuljahres 3 5 86 Werke und
Zeitfchrifren mit rund 1 o 000 Bänden. Sie wird oft übermäßig [rark in
Anfprudi genommen, fo dap auf die Dauer die begrenzten räumlichen
Verhältniffe und das geringe Bibliotheksperfonal den Anforderungen

l l



nicht mehr gewachfen pnd. Zu der Bibliothek gehört eine (rattliche,
im Laufe des Jahres wefentlich vermehrte Vorbilderfammlung, die aus
Raummangel teilweife magaziniert werden mupte, was um fo bedauer¬
licher iß da gerade die Vorbilderfammlung zu dem wichtigfren Unter¬

richtsmaterial zahlt.

Die Bibliothek erfreute fleh auch in diefem Jahre einer Reihe von
Schenkungen, für die auch an diefer Stelle nochmals gedankt fei, und

zwar überwiefen:
i .Das Minijrerium für Handel und Gewerbe: 6 Exemplare des Jahr¬

buches des Deutfchen Werkbundes 191 1.
z.Dasfelbe: Kunfr und Indufirie in Handel und Gewerbe. Jahrbuch

des Deutfchen Werkbundes 1 91 3.
3-Dasfelbe: „Berliner Porzellan". Die Manufaktur Friedrichs des

Grofsen 1763 bis 1786.
4. Landes- und Stadtbibliothek in Düffeldorf: Franz Mertens, Zeit¬

tafeln der Denkmäler mittelalterlicher Baukunß.
5.Stadtbaurat Friedrich Schultz-Bielefeld: Friedhofskunjl Herausge¬

geben vom Magijrrat der Stadt Bielefeld.
6.Maler Ernfr Auffeefer, Düffeldorf: Aus der Märchenfchublade von

Ernjr Auffeefer.
7.Profe(for Wilhelm Kreis: Ehmcke-Kurpv. Frankfurt a. M.
8.Derfelbe: Deutfche Gartenfradtbewegung. Berlin 191 1.
9.Derfelbe: Katalog der Ausheilung alter offafiatifcher Kun[r in der

Königlichen Akademie der Künfre. Berlin 191z.
XIII.

BESUCHER DER SCHULE.
Im Laufe des Schuljahres bepchtigten die Schule folgende Befucher:

Geheimer Regierungsrat Dr. E. Hoffmann aus dem Minifrerium für
Handel und Gewerbe.

■4



Geheimer Regierungsrat Dr.-Ing. Muthefius vom Landesgewerbeamt.
Profeffor Abele, Direktor der gewerblichen Zeichen- und Kunftgewerbe-

fchule zu Aachen.
Fräulein Brugmann, Lehrerin der Damenklaffe an der allgemeinen

Gewerbefchule zu Wiesbaden.
Hofbildhauer Buchholz und Tifchlermeifrer Mirow, Lehrer an der

Gewerbefchule Schwerin.
Profe[[or Riemerfchmid, Direktor der Kunßgewerbefchule München.
Profeffor Rokuzo Jafuda, Lehrer an der höh. technifchen Schule zu Tokio.
Profef[or Springer, Direktor der Akademie für bildende Künfre im Haag.
Architekt Mutters, Ausfchupmitglied der Akademie für bildende Kün[re

im Haag.

DÜSSELDORF, IM JUNI i 9 . 4 .

PROFESSOR ¥ILHELM KREIS, DIREKTOR.

BEZEICHNUNG DER TAFELN.
Tafel I : Entwurf zu einem Warenhaus auf gegebenem Platz einer Grofißadt, Klaffe
Profeffor Kreis. Tafel II : Entwurf zu einer ßädtifchen Badeanflalt (gedacht für Mül¬
heim-Ruhr), KIa[feProfe(for Kreis. Tafel III: Entwurf zu einem Bahnhof nach den Wett¬
bewerbsbedingungen für Darmßadt, Klaffe Profeffor Kreis. Tafel IV: Entwurf zu einem
Sommerhaus, Klaffe Regierungsbaumeißer Becker. Tafel V: Entwurf zu einem Rat¬
haufe für eine Kleinftadt, Klaffe Regierungsbaumeißer Becker. Tafel VI: Entwurf zu
einer Diele, Klaffe ArdiitektFahrenkamp. Tafel VII: Entwurf zu einem Salon, Klaffe
ArdiitektFahrenkamp. Tafel VIII: Entwurf zu dem Adler für den Bismarckturm Stettin,
Klaffe Profeffor Netzer. Tafel IX: Entwurf zu einem Relief für das Klaffenzimmer
einer Kleinkinderfchule (Schülerkonkurrenz-Arbeit), Klaffe ProfefforNetzer. Tafel X:
Lithographie eines Schülers der Klaffe Profeffor Netzer. Tafel XI: Farbenholzfdinitt
der Klaffe Maler Bruokmüller. Tafel XII: Arbeiten aus der Klaffe Maler Auffeefer.
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VERZEICHNIS
DER ABBILDUNGEN.
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